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Seminar-Information 1/2015  

für Kammermitglieder und weitere Beratungsstellen  

 

 

-bitte wenden-! 

Seminar „Grundlagen des Vergütungsrechts (StBVV) – Honorare sichern“ am 

26.02.2015 im Inselhotel Potsdam-Hermannswerder 

 

In einem Ganztagesseminar werden die grundlegenden Regelungen erarbeitet, die ein Steuer-

berater / eine Steuerberaterin bei der Gebührenberechnung beachten muss, beginnend mit der 

konkreten Bezeichnung des Auftrages, über die Einhaltung der formellen Bestimmungen für 

die Erstellung einer Rechnung bis hin zu den übrigen Vertragsbestandteilen, z. B. Vorschuss, 

höhere Vergütung, Pauschale u. a. m. Es bleibt auch Raum, je nach Teilnehmerinteresse, Son-

dersituationen, etwa das Verhalten bei Nichtzahlung (Zurückbehaltungsrecht, Kündigung), zu 

besprechen. 

 

In einem weiteren Teil des Vortrages stehen generelle Fragen des Gebührenrechts im Vorder-

grund, insbesondere die Frage, wie der Gegenstandswert zu bestimmen ist oder wie man den 

„richtigen“ Zehntelsatz – auch unter Beachtung der Entscheidung des OLG Düsseldorf zur 

Überschreitung des Mindestsatzes – findet. 

 

Im Hauptteil des Vortrages werden alle üblicherweise in der Praxis vorkommenden Tätig-

keitsgebiete von der Buchführung bis zum finanzgerichtlichen Verfahren angesprochen. 

Selbstverständlich wird besonderen Wert auf spezielle Tätigkeitssituationen gelegt, etwa die 

Buchführungsgebühren bei Software-Überlassung an den Mandanten, die Gebühren für die 

Handelsbilanz, die E-Bilanz, die Offenlegungsbilanz, für Plausibilitätsbeurteilungen, Steuer-

erklärungen, Beratungen, Besprechungen oder die Selbstanzeige sowie die Gebühren für Ein-

sprüche. 

 

Bei der Behandlung aller Gebührenpositionen wird besonderer Wert nicht nur auf die fundier-

te rechtliche Darstellung, sondern insbesondere auch auf die Möglichkeiten der Durchsetzung 

dieser Gebührenansprüche beim Mandanten gelegt. 

 

Im Seminar werden auch Hinweise zur Sicherung der Honorare gegeben, um letztendlich auch 

ein Entgelt für die geleistete Arbeit zu erhalten und dieses Entgelt auch zu sichern. 

 

Beiträge und Fragen aus dem Teilnehmerkreis sind jederzeit willkommen. 

 

 

Referent:  

Herr Dipl.-Vw. Dr. Heinrich Weiler, Steuerberater, Bornheim 
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Inhaltliche Schwerpunkte: 

 

Teil 1 und Teil 2:  

Einleitung und rechtliche Grundlagen 

 

Teil 3:  

Problembereiche im Gebührenrecht 

 

Teil 4:  

Materielle Grundlagen im Gebührenrecht 

 

Teil 5:  

Gebührenbestimmung für die einzelnen Tätigkeiten 

u. a. 

1. Buchführung 

2. Jahresabschluss 

3. Lohnbuchführung 

4. Betriebliche Steuererklärungen 

5. Überschussrechnungen 

6. Private Steuererklärungen 

7. Beratungstätigkeiten 

8. Vertretung des Steuerpflichtigen 

9. Außergerichtliches Rechtsbehelfsverfahren 

10. Gerichtliche Verfahren 

 

Teil 6: 

Zeitgebühr  

u.a. Anwendungsbereich, Höhe, Aufzeichnung 

 

Teil 7: 

Auslagenersatz 

 

Die Teilnehmer erhalten ein umfangreiches Skriptum, um auch nach Seminarende das Gehör-

te nachzulesen und im Beratungsalltag anzuwenden.  

 

Voraussetzung für die Durchführung des Seminars ist die Mindestteilnehmerzahl von 25 Per-

sonen. Die Aufnahme in die Teilnehmerliste erfolgt nach Eingang der Anmeldung. 

 

Potsdam, im Dezember 2014 

Steuerberaterkammer Brandenburg 


